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Strategische Weiterentwicklung der Kommunalen Verkehrsüberwachung (KVÜ) 

 

Beschluss des Kreisverwaltungsausschusses vom 24.10.2023 (VB) 

Öffentliche Sitzung 

 

Beiblatt Klimaschutzprüfung zur Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 10285 

Die Klimaschutzprüfung wurde durch den für die o.g. Sitzungsvorlage zuständigen 

Fachbereich durchgeführt.  

Ist Klimarelevanz gegeben 

  NEIN  Bitte hier eine kurze Begründung einfügen 

  JA, positiv Die Arbeit der KVÜ hat durchgehend positive Auswirkungen auf den 
Kilmaschutz. Wesentliche Elemente sind dabei Umweltzone und 
Dieselfahrverbot, die ohne begleitende, regelmäßige Kontrollen wirkungslos 
bleiben. Verbessertes und ausgeweitetes Parkraummanagement verringert 
zudem den Parkplatzsuchverkehr und damit auch den Schadstoffausstoß. 
Auch ein verbessertes Einhalten von Höchstgeschwindigkeiten führt zu 
weniger Schadstoffausstoß. Die mit diesem Beschluss beantragte 
teilstationäre Geschwindigkeitsüberwachung macht dabei die 
Geschwindigkeitskontrollen deutlich effizienter (Kapitel 2.2.1.).  
Durch das konsequente Freihalten von Geh- und Radwegen wird die 
Voraussetzung geschaffen, andere, klimafreundlichere Formen von Mobilität 
verstärkt zu nutzen. Auch das Überwachen von Car-Sharing-Angeboten und 
E-Ladeparkplätzen trägt dazu bei.  
Bezüglich der Anpassung an nicht mehr vermeidbare Folgen der 
Klimaerwärmung und den damit verbundenen Maßnahmen kann die KVÜ 
ebenfalls wichtige Beiträge leisten (Parkraummanagement vor dem 
Hintergrund reduzierter Parkplätze zugunsten von Mikroklimaten etc.).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

verbunden das Pflanzen von Straßenbäumen und Schaffen von Mikroklimaten. Auch 

das Erweitern von Begleitgrün zum Sammeln von Regenwasser bei Starkregen wird 

teilweise auf Kosten von Parkraum gehen. Konkret unterstützt dies die KVÜ u.a. wie 

folgt:a) Die Reduktion von Parkplätzen erfordert ein effizientes 

  JA, negativ Bitte hier eine kurze Begründung einfügen. Bitte geben Sie auch an, ob eine 

Alternativenprüfung durchgeführt wurde. 

Falls eine Klimarelevanz gegeben ist: Sind durch das Vorhaben auch soziale Auswirkungen zu 

erwarten? 

Bitte hier eine kurze Begründung einfügen 

 

Einbindung des Referats für Klima- und Umweltschutz (RKU): 

  Das Ergebnis der Klimaschutzprüfung wurde dem RKU vorab zur Kenntnis zugeleitet. 

  Eine Stellungnahme des RKU liegt bei. 

  Im Rahmen der stadtweiten Abstimmung war das RKU eingebunden. 
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